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Geschätzte Amicitianer

Ich habe das zwiespältige Vergnügen, euch die Zahlen für das Rechnungsjahr 1.5.2008 – 30.4.2009 
präsentieren zu können.
Die von euch gewählten Rechnungsrevisoren haben am 25.5.2009 die Vereinsrechnung geprüft.
Unser Präsident hat schon ein paar Finanzeckdaten angeschnitten, so ist das Ergebnis schlechter, als 
budgetiert. Das ist in doppelter Hinsicht ärgerlich, weil es

• ein Verlust ist; und
• dies mit der unvorhergesehen Reduktion der langjährigen Sponsoringvereinbarung mit der 

Novartis direkt zusammenhängt (Weltwirtschaftskrise lässt grüssen!).
Ohne diese unvorhergesehe Reduktion würden wir in meinen Augen von einem ausserordentlichen 
guten  Ergebnis  sprechen  können:  von  einem  Verlust  von  700.-  Sfr.  und  das  bei  einem 
Finanzaufkommen von 285'000.- Sfr.!

Wäre, hätte, könnte; der Konjunktiv ist selten wirklich hilfreich!

BILANZ:
Flüssige Mittel von 25’300.- Sfr., Forderungen und Vorauszahlungen von 17'000.- Sfr.; Verlust von 
5’700.- Sfr., Vereinsvermögen somit NEU 42'000.- Sfr.

ERFOLGSRECHNUNG, AUFWAND:
Der Totalaufwand ist um 26’000.- Sfr. tiefer als budgetiert,  dies vor allem im Bereich Material, 
JUKO-Trainer und Juniorenlager. Dies liegt daran, dass es schwierig ist, im Mai gewisse Positionen 
zu budgetieren; so zum Beispiel JUKO-Trainer undJuniorenlager: es wird ein gewisser Betrag als 
Aufwand  budgetiert,  demgegenüber  werden  Erträge  (Kostenbeteiligung,  Subventionen,  J&S) 
budgetiert. Kommt kein Juniorenlager zustande, stehen diese budgetierten Zahlen in der effektiven 
Präsentation ziemlich „nackt“ da, dasselbe mit den Entschädigungen JUKO-Trainer: wenn wir hier 
weniger Aufwand haben, kommen im Gegenzug natürlich weniger J&S-Entschädigungen auf das 
Konto.

In sich sind das also zusammen Null-Summen-Spiele, es sieht halt optisch nicht so „schön“ aus.

Wie ihr seht, sind die allermeisten Positionen sehr gut budgetiert, wir haben die Kosten im Griff.

Im  vergangenen  Finanzjahr  habe  ich  Bussen  für  Total  2'600.-  Sfr.  bei  den  „Sündern“  direkt 
einkassiert. Das ist für mich ein sehr erheblicher Zeitaufwand (kopieren, immer daran denken und 
dran bleiben, Telefonate und E-Mails etc.), aber ihr seht, es lohnt sich enorm! Denn dieses Geld, 
das ich verwalte, ist nicht mein Geld, es ist euer Geld, das Geld der Vereinsmitglieder! Ich werde 
daher auch in der neuen Saison „eklig“ so sein und deshalb nutze ich hier die Gelegenheit,  den 
anwesenden Trainern in Erinnerung zu rufen und sie zu bitten, Ihren Mannschaften anfangs Saison 
mitzuteilen,  dass  auch  weiterhin  Bussen  für  Reklamieren,  Unsportlichkeiten  und  rote  Karten 
generell nicht vom Verein übernommen werden!
Bei  dieser  Gelegenheit  danke  ich  speziell  Giusi  di  Iorio  und  Albi  Fabbri  für  ihre  tatkräftige 
Unterstützung beim Einkassieren dieser Bussen und den Senioren und Veteranen, die anstandslos in 
die Tasche greifen.



ERFOLGSRECHNUNG, ERTRAG
Der Totalertrag ist um 29'000.- Sfr. tiefer als budgetiert.
Dies betrifft, wie schon bei den Aufwänden erläutert hauptsächlich:

• J&S-Beiträge als grössten Posten: hier ist zu sagen, dass neben den tieferen Ausgaben für 
JUKO-Trainer das J&S-Geld zurückhaltender ausbezahlt wird, auch hier werden vom Bund 
Einsparungen gemacht!

• Reduktion „Novartis“.
• Wirtschaftsbetrieb „Grendelmatte“: anscheinend müssen wir selber mehr konsumieren …..

NEUERUNGEN IM ABGELAUFENEN FINANZJAHR
AHV / Lohnausweise (wie an der letzten GV erwähnt): wie ich euch bereits an der letzten GV 
gesagt  habe,  ist  diese  Neuerung  mit  einem  erheblichen  finanziellen  Risiko  verbunden:  AHV-
Revision mit einer zu erwartenden Nachbelastung für die Vorjahre!
Ich möchte an dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen, dass uns das jederzeit passieren kann, 
was ich selbstverständlich nicht hoffe!

BUDGET 2009/2010
Das Budget ist wieder auf sehr hohem Finanzniveau!

Wesentliche Erhöhungen im Aufwand: Die ganze Position Spielbetrieb: Gehälter (Aktive + JUKO 
mit Diplomen), Material, Diverses.
Wesentliche  Erhöhungen im Ertrag:  J&S-Beiträge,  Supporter/Sponsoren,  Subventionen,  Anlässe 
(Sponsorenlauf)
Budgetiert ist ein kleiner Verlust, das neue Rechnungsjahr ist eine finanzielle Gratwanderung, aber 
auch Herausforderung an uns alle!

ZAHLEN SEIT DER SAIOSN 1994/1995 BIS HEUTE
Was  sicherlich  auch  noch  interessante  Eckdaten  sind:  zwischen dem  01.05.1994  bis  zum 
30.04.2009, also in 15 Saisons, haben wir eine praktisch ausgeglichene Rechnung (-1'600.- Sfr.)!
Das ist aus meiner Sicht ein phantastisches Ergebnis und das bei einem Finanzaufwand von über 3 
Mio. Sfr.! Das heisst, dass der damalige oder aktuelle Vorstand über 3 Mio. Sfr. an Einnahmen 
generieren musste, das sind Zahlen die schon eindrücklich sind!

Ich danke jedem, der irgendeinen Beitrag zur Beibehaltung unserer noch gesunden Vereinsfinanzen 
leistet; sei es in Form von Kostenminimierung oder Generierung neuer Einnahmequellen, schon nur 
die pünktliche Bezahlung des Mitgliederbeitrages.

Mein letzter  Dank geht an meine Vorstandskollegen, für die jederzeit  engagierte und motivierte 
Zusammenarbeit!

Ich habe fertig!

Thomas Obrist, Ressort Finanzen
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